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Diese Art Artikel gibt es jedes Jahr. Ebenso wie Artikel der Art: Der Fünfjährige, der schon
studiert; Der Teilnehmer an Jugend forscht, der den gesamten Wissenschaftsbetrieb alt
aussehen lässt etc. pp. Eine Google-News Suche gibt einen Überblick über die letzten Jahre, die
Artikel sind eigentlich immer identisch - billig ein bisschen Platz gefüllt.

Natürlich kann es so sein wie im Artikel angedeutet (wobei dann ein bisschen belastbares
Zahlenmaterial im Artikel nett wäre), allerdings hat in meinem Umfeld (NRW) noch niemand
diese unglaubliche Zunahme beobachtet, auch die Kollegen, die bereits seit Jahrzehnten im
Beruf sind. Dass Schüler nerviger sind - ja. Dass Eltern mehr rummosern - ja. Dass sich die
Anwälte die Klinke in die Hand geben - eher nein.

Hier

https://fragdenstaat.de/anfrage/widers…n-zeugnisnoten/

hat mal jemand nachgefragt (Bezirksregierung Arnsberg, NRW), die Zahlen stützen die
Behauptungen aus dem Artikel eher nicht. Und ohne vorherigen Widerspruch gegen eine
Zeugnisnote wird eine Klage gar nicht angenommen. Herauszufinden, inwieweit sich diese
Zahlen verallgemeinern lassen wäre mal eine interessante Crowdsourcing-Aufgabe für das
Forum.
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